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Und immer wieder ein Hundehaufen
Immer wieder erreichen die Gemeinde Beschwerden über die vie-
len Hundehaufen auf den Gehwegen und an den Straßenrändern.
Es ist für die Bellenberger Grünanlagenpfleger/-innen ärgerlich und
unappetitlich, wenn sie bei der Pflege und dem Rückschnitt der
Pflanzen in den Kot hineintreten oder –fassen. Die Gemeindever-
waltung appelliert deshalb an alle Hundebesitzer, ihre Hunde so zu
erziehen und zu halten, dass Mitbürgerinnen und Mitbürger da-
durch nicht beeinträchtigt werden. Im Bürgerbüro des Rathauses
werden kostenlos Hundetüten angeboten, die von den Hundehal-
tern nicht nur abgeholt, sondern auch genutzt werden sollten.

Möchte Ihr Kind 
ein Musikinstrument erlernen?
Die Musikgesellschaft bietet unverbindlichen Infoabend

Einen unverbindlichen Informationsabend veranstaltet die Musik-
gesellschaft Bellenberg am Donnerstag, 5. Juni 2014, 18.30 Uhr, in
den Proberäumen der Musikgesellschaft im Untergeschoss der
Turn- und Festhalle für alle interessierte Kinder, Jugendlichen und
deren Eltern. An diesem Abend wird eine fundierte und ausgewo-
gene Musikausbildung an sämtlichen Instrumenten eines moder-
nen Blasorchesters vorgestellt. Im Anschluss können im Beisein
und unter Anleitung von geprüften Musikern die Instrumente aus-
probiert und getestet werden. Die Musikgesellschaft Bellenberg
freut sich auf Ihren Besuch.

Musikgesellschaft unterwegs
Möchten Sie die Musikgesellschaft live erleben, dann besuchen Sie
sie doch an einem ihrer zahlreichen Auftritte während der Sommer-
saison. Alle Veranstaltungen, die im Freien stattfinden, sind mit ei-
nem Stern * gekennzeichnet. Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob ein
Auftritt wegen der schlechten Witterung stattfindet, dann können
Sie dies auf der Homepage (www.musikgesellschaft-bellenberg.de)
erfahren. Schauen Sie einfach ca. 1 Stunde vor Spielbeginn rein. Es
wird dann bekannt gegeben, ob ein Auftritt nicht stattfindet.
Die Termine im Überblick:
Sonntag, 1. Juni, Dorffest Bellenberg, Parkplatz Turn- und Festhalle,
16 Uhr*;
Samstag, 14. Juni, Marktfest Kellmünz, Zelt am Dorfplatz, 19 Uhr;
Donnerstag, 19. Juni, Dorffest Ingstetten, Festplatz Ingstetten, 19
Uhr;
Samstag, 18. Oktober, Schützenfest zum 100-jährigen Jubiläum Kis-
sendorf, MZH Kissendorf, 21 Uhr.
Die Musikgesellschaft freut sich über zahlreichen Besuch.

Groß und Klein verfolgte gespannt die Experimente, die Chri-
stoph Biemann zum Auftakt der Ausstellung „Mathematik zum
Anfassen“ in der Turn- und Festhalle vorführte. 

Bild: Gemeindeverwaltung.

Christoph eröffnet 
„Mathematik zum Anfassen"
Die Ausstellung des Mathematikums Gießen „Mathematik zum An-
fassen" in der Bellenberger Lindenschule wurde am 4. Mai 2014
eröffnet. Schon der Auftakt klappte bestens. Vor fast 200 begeister-
ten Zuschauern unterhielt Christoph von der „Sendung mit der
Maus" mit naturwissenschaftlichen Experimenten und Gedanken-
spielen. „Tüfteln lohnt sich" bekräftigte Christoph mit Hinweis auf
die phänomenalen Leistungen der alten Griechen und Ägypter. Die
wichtigste Botschaft an Eltern und Kinder war wohl „Experimen-
tieren ist nichts anderes als neugierig sein und ausprobieren".

In der Ausstellung „Mathematikum“, die bis zum 21. Mai 2014
täglich geöffnet war, konnten die Besucher einzeln oder in Gruppen
Experimente durchführen und eigenständig mathematische Phä-
nomene erforschen: Sie puzzelten, bauten Brücken, zerbrachen
sich den Kopf bei Knobelspielen, entdeckten an sich selbst den Gol-
denen Schnitt, schauten einem Kugelwettrennen zu, standen in ei-
ner Riesenseifenhaut und vieles mehr.

Die Notenmafia unter der Leitung von Raimund Pregel bei der
Maibaumfeier.

Die Schülerinnen und Schüler der Lindenschule trugen mit einer
Tanzeinlage zum guten Gelingen der Maibaumfeier bei. 

Bilder: Gemeindeverwaltung.
Auch die Mitglieder des Gemeinderates besuchten die Ausstel-
lung „Mathematik zum Anfassen“. Bild: Gemeindeverwaltung.

Maibaumfeier
Wegen der ungünstigen Wetterprognose wurde die Maibaumfeier
am 30. April 2014 in die Turn- und Festhalle verlegt. Zahlreiche Be-
sucher freuten sich an dem abwechslungsreichen Programm, das
vom Haus des Kindes „Guter Hirte“, der Lindenschule und der Mu-
sikgesellschaft Bellenberg und deren Flötissimos und Notenmafia
gestaltet wurde.
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„Am Sonntag bleibt die Küche kalt,
da geht´s zur Musik in den Wald“
Waldfest am Sonntag, 29. Juni 2014

Zum traditionellen Waldfest auf dem Schloßberg lädt die Musikge-
sellschaft Bellenberg am Sonntag, 29. Juni 2014, alle Freunde von
Freiluftfesten und Blasmusik ein. Begonnen wird unter schatten-
spendenden Bäumen um 11 Uhr mit einem abwechslungsreichen
Mittagstisch. „Am Sonntag bleibt die Küche kalt, da geht s zur Mu-
sik in den Wald“. Mit gegrilltem Hals, Grillsteak, Grillwurst und
dem beliebten „Waldfestbraten“ erfüllt die Küche die kulinarischen
Wünsche der Festbesucher. Die Preise beim Waldfest sind wie im-
mer sehr familienfreundlich gehalten. Nach einer gemütlichen Kaf-
feestunde mit selbstgebackenen Kuchen am Nachmittag schmeckt
bestimmt auch die Hausmacherbrotzeit. Musikalisch werden die
Festgäste am Mittag von der Musikgesellschaft Bellenberg unter-
halten. Zur Kaffeezeit spielt die Trachtenkapelle Illerzell und in den
Abendstunden wird der Musikverein Kellmünz für einen zünftigen
Festausklang sorgen. Selbstverständlich wird auch in diesem Jahr
für die Kinder ein buntes Programm unter dem Motto „Kinder Er-
lebnispark“ geboten. Wie im vergangenen Jahr bietet die Musikge-
sellschaft einen Bus-Service in Bellenberg an, allerdings erstmalig
schon von 11 Uhr bis ca. 21.30 Uhr. Hier setzt die Musikgesellschaft
Bellenberg einen Kleinbus ein, um Sie in gemütlicher Art und Weise
auf den Schlossberg rauf und wieder runter zu fahren. Sie können
diesen Service an folgenden Haltestellen alle 20 Minuten kostenlos
in Anspruch nehmen: Bushaltestelle (BH) Bauerngasse (ehemali-
ges Gasthof Lamm) – gegenüber Eier Leinfelder-Furtner (Iller-
straße) – BH Leipziger Straße – BH Troppauer Straße (gegenüber
Gasthof Gelbe Linde) – BH am Bahnhof – BH Rambock – Bäckerei
Kiechle – Bauerngasse („Belissimo“) – Waldfest. Außerdem erhal-
ten Sie ganztags zu jedem gekauften 0,5-Liter-Kaltgetränk ein Los.
Mit diesem Los können Sie am großen Gewinnspiel teilnehmen und
attraktive Preise gewinnen. Die große Auslosung wird um ca. 19
Uhr stattfinden.

Bei schlechtem Wetter wird das Waldfest auf den folgenden Sonn-
tag, 6. Juli 2014, verschoben. Näheres erfahren Sie unter www.mu-
sikgesellschaft-bellenberg.de. Über Ihren Waldfestbesuch würden
sich die Musiker der Musikgesellschaft sehr freuen.

Weißwurst-Frühschoppen
Am Donnerstag (Fronleichnam), 19. Juni 2014, ab 10 Uhr, lädt
die Freiwillige Feuerwehr ins Feuerwehrgerätehaus, Tiefen-
bacher Straße, zum Weißwurst-Frühschoppen ein. Ausge-
schenkt werden Augustiner und Franziskaner Bier sowie al-
koholfreie Getränke. Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr würden sich über einen zahlreichen Besuch sehr
freuen. Der Frühschoppen findet bei jedem Wetter statt.

Bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am Don-
nerstag, 8. Mai 2014, wurden die stellvertretenden Bürgermeister
neu gewählt und diese sowie die neuen Gemeinderäte vereidigt.
Unser Bild zeigt von links nach rechts: Dritter Bürgermeister Nor-
bert Frank, die neuen Gemeinderäte Tanja Aschmer, Harald Dai-
ber, Katja Dopfer, Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller und Zwei-
ter Bürgermeister Kurt Bucher. Bild: Gemeindeverwaltung.

Renate Mayer (rechts), langjährige Reinigungskraft in der Turn-
und Festhalle, wurde von Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller
(links) in den Ruhestand verabschiedet. In Anerkennung ihrer ge-
wissenhaften und zuverlässigen Arbeit überreichte sie ihr bei ei-
ner kleinen Feierstunde eine Wappenschale. 

Bild: Gemeindeverwaltung.

Die Freiwillige Feuerwehr Bellenberg und die Vöhringer Feuer-
wehr übten am Freitag, 9. Mai 2014, auf dem Gelände der Fa. Nil-
fisk Advance AG mit den Beschäftigten den Ernstfall. Es wurde
bei der Alarmübung ausgegangen, dass ein Brand im Techni-
kraum mit starker Rauchentwicklung ausgebrochen war und
Menschen mithilfe der Drehleiter gerettet werden mussten. 

Bilder: Freiw. Feuerwehr.

Waldfest 2013. Bild: Musikgesellschaft.



4 BellenbergAktuell 5/2014

Schnuppermitgliedschaft 

beim Tennisverein

Auch in diesem Jahr bietet der Tennisverein wie-
der die Möglichkeit einer Schnuppermitglied-
schaft für Interessierte an. Dabei kann einmalig,
für eine Saison, die volle Mitgliedschaft erwor-
ben werden. Der reduzierte Beitrag beträgt 55

Euro (Einzelmitglied) bzw. 80 Euro (Ehepaare). Jugendliche (bis 18
Jahre) zahlen nur 20 Euro bzw. 15 Euro jedes weitere Kind. Die Ver-
pflichtung für Arbeitsstunden oder Putzdienst entfällt bei der
Schnuppermitgliedschaft. Wird die Schnuppermitgliedschaft erst
Mitte Juli 2014 erworben, so gilt diese auch noch für das Jahr 2015.

Den Aufnahmeantrag gibt es auf der Homepage (www.tv-bellen-
berg.de/unser-verein/beiträge) als Pdf und ist am PC ausfüllbar. Auf
dieser ständig aktualisierten Internetseite sind vielfältige Informa-
tionen zum Tennisverein enthalten. Für weitere Informationen ste-
hen auch der 1. Vorstand Alois Alt, Telefon 2982, oder Schriftführer
Rudi Brack, Telefon 4608, zur Verfügung.

Brunnen-Apotheke 

berät Tennisspieler

Zum ersten Freitagsstammtisch des Tennisver-
eins, der zu Beginn der Freiluftsaison traditionell
von der Vorstandschaft gestaltet wird, konnte
Apothekerin Dr. Monika Brunner von der Brun-
nen-Apotheke Bellenberg/Vöhringen für einen

interessanten Vortrag zum Thema „Prophylaxe bei Sportverletzun-
gen“ gewonnen werden. Frau Dr. Brunner informierte mittels Po-
wer-Point-Präsentation darüber, welche Maßnahmen man vor und
nach sportlicher Betätigung beachten sollte, um unliebsame Verlet-
zungen möglichst zu vermeiden. Auch Empfehlungen zur richtigen
(sportlichen) Ernährung wurden von den recht zahlreich erschiene-
nen „Tennislern“ bereitwillig aufgenommen. Vorstand Alois Alt
dankte Frau Dr. Brunner für ihren sehr informativen und auch kurz-
weiligen Vortrag und auch der Brunnen-Apotheke dafür, dass diese
immer wieder den Tennisverein unterstützt. Anschließend konnten
sich die Mitglieder mit Bratwürsten und Kartoffelsalat stärken und
den Abend gemütlich ausklingen lassen. Unser Bild zeigt Dr. Mo-
nika Brunner. Bild: Tennisverein.

Mit der Vereinsehrennadel in Silber zeichnete Vorstand Alois Alt
(links) die Mitglieder Tanja Geist-Braunmüller und Markus Sei-
fert (in Abwesenheit) sowie Stefan Vogt (rechts) und Rudolf Ege-
rer (Mitte) aus. Bilder: Tennisverein.

Ehrungen beim Tennisverein

Für ihren Trainingsfleiß im abgelaufenen Ver-
einsjahr belohnte Sport- und Jugendwart
Eckehard Potrykus die eifrigsten Jugendlichen
des Tennisvereins. Unser Bild zeigt von links
nach rechts: Daniel Ebhard, Diana Jindra, Simon

Harder, Sport- und Jugendwart Eckehard Potrykus, Stefanie Richter
und Dunja Kohn mit einem Eisgutschein.

Sprechtag für Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversiche-
rung Schwaben hält am Mittwoch, 15. Oktober 2014, 8 Uhr bis 12
Uhr, 13.20 Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der Gemeinde einen Sprech-
tag für Rentenversicherte ab. Den Besuchern des Sprechtages wird
dabei Gelegenheit gegeben, ihre Rentenversicherungsunterlagen
überprüfen und sich in allen Fragen der Rentenversicherung bera-
ten zu lassen. Die Besucher sollen zum Sprechtag ihren Personal-
ausweis bzw. ihren Reisepass und sämtliche Rentenversicherungs-
unterlagen mitbringen.

Es ist unbedingt erforderlich, sich für diesen Beratungstermin (un-
ter Angabe der Versicherungsnummer) vorher anzumelden. Das
Rathaus nimmt ab sofort telefonisch Anmeldungen unter Telefon
78410 für den Sprechtag entgegen. Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten zu vermeiden.
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Rathaus geschlossen
Am Freitag, 20. Juni 2014, (Brückentag nach Fronleichnam) ist
das Rathaus geschlossen. 

26. Bellenberger 
Dorfmeisterschaften mit 
Elferturnier am 25. und 26. Juli 2014
Traditionsgemäß veranstaltet der FV Bellenberg am letzten Juli-
Wochenende die beliebten Dorfmeisterschaften für Herren- und Da-
menteams mit anschließendem Sommernachtsfest und am Vortag,
also am 25. Juli 2014, ein Elferturnier für Jedermann.

Die Teilnahmebedingungen sind unverändert und können auf der
Homepage des FV Bellenberg eingesehen bzw. über E-Mail bei
alois.renz@freenet.de angefordert werden. Beim Elferturnier am
Freitag, 25. Juli 2014, gibt es dagegen keine Einschränkungen, je-
der kann mitmachen! Anmeldeschluss für die Dorfmeisterschaften
ist der 15.Juni 2014 (bitte unbedingt einhalten) und für das Elfer-
turnier der 7. Juli 2014. Bitte schicken Sie Ihre Anmeldungen per
Mail an folgende Adresse alois.renz@freenet.de, oder per Post an
Alois Renz, Altes Wasserwerk 7, 89287 Bellenberg. Der Fußballver-
ein würde sich sehr über eine erneut zahlreiche Teilnahme freuen.
In diesem Jahr wird der Fußballverein am Samstag - später Nach-
mittag - nach Beendigung der Dorfmeisterschaften zum ersten Mal
ein Elferschießen ausschließlich für die Bellenberger Vereine durch-
führen. Die Vereine werden hierzu gesondert angesprochen. Der FV
Bellenberg bedankt sich schon jetzt für Ihre Teilnahme.

Vereinsmitglieder des Fußball-
vereins streichen Kabinentrakt
Rund 30 Mitglieder des FV Bellenberg strichen die sechs Kabinen,
den Trainerraum, den Schiedsrichterraum und die Gänge der Sport-
anlage. Die Helferinnen und Helfer haben sich alle freiwillig zu der
Maßnahme gemeldet. Der Anstoß für die Streich-Aktion war ein
Wasserschaden Ende letzten Jahres. Allerdings wurden die Kabi-
nen seit dem Bau des Vereinsheims vor 13 Jahren noch nie neu ge-
strichen, so dass es auch unabhängig von dem Schaden früher oder
später nötig geworden wäre. Aus diesen Gründen initiierte der er-
ste Vorsitzende des FVB, Daniel Schönfeld, den Arbeitseinsatz „Ka-
binen streichen“. Nach einem gemeinsamen Frühstück mit Butter-
brezen und Getränken wurden die Gruppen eingeteilt und die Hel-
ferinnen und Helfer begannen mit der Arbeit. Nach einer kurzen
Pause bei Leberkäse und Kartoffelsalat rafften sich alle Streicher
zum Endspurt auf und waren überraschend schon um 14.15 Uhr mit
allen für den Tag geplanten Arbeiten fertig. An dieser Stelle möchte
sich Daniel Schönfeld nochmals bei allen Helferinnen und Helfern
bedanken. Besonders gefreut hat ihn, dass von allen vier großen
Abteilungen im Verein (Herren, Frauen, Junioren und Juniorinnen)
tatkräftige Streicher vertreten waren. Er hofft, aufgrund der äußerst
guten Stimmung beim Arbeitseinsatz auch bei künftigen Maßnah-
men wieder auf so viele Freiwillige zählen zu können. Unser Bild
zeigt die freiwilligen Streicher. Bild: Fußballverein.

Unser Bild zeigt die Teilnehmer der kurzen Wanderung …

Bellenberger Wandertag 
– Wandern ist in
Wie bereits in den vergangenen Jahren wurde auch in diesem Jahr
von der ASV-Wanderabteilung ein allgemeiner Wandertag angebo-
ten. Angesprochen waren alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der
Gemeinde und alle interessierten Wanderer der näheren und wei-
teren Umgebung. Angeboten wurden zwei Wanderstrecken, wobei
eine Strecke mit 5 km familiengerecht und eine Strecke mit 11 km
für etwas versiertere Wanderer ausgelegt war. Nachdem der Wet-
tergott ein Einsehen hatte, stand den beiden Wanderungen nichts
mehr im Wege. Insgesamt 42 Wanderer fanden sich mit einer
Stunde Zeitdifferenz zwischen den Wanderungen zum Start ein.
Auch 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller ließ es sich nicht neh-
men, selbst am Wandertag mitzuwandern. Von allen Teilnehmern
war deshalb auch ein einstimmiges Lob zu hören und die Bitte,
diese Tradition nicht aufzugeben. Eine abschließende Einkehr im
heimischen „Bellissimo“ beschloss einen erlebnisreichen Wander-
tag.

…und hier die Teilnehmer der großen Wanderung beim Bellen-
berger Wandertag.

Unser Bild zeigt die Wanderer bei der abschließenden Einkehr. 
Bilder: ASV-Wandergruppe.
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Gottesdienstanzeiger der Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.06.2014 bis 30.06.2014

Wir beten den Rosenkranz vom 1. bis 15.6.2014 um die Gaben des Hl. Geistes
und vom 16. bis 30.6.2014 für unsere Familien

Sonntag, 01.06. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:30 Pfarrgottesdienst beim Dorffestplatz 

Franz und Marie Kratschmann und Angehörige / 
Anna Gebauer und Hedwig Heidl

10:30 Taufe: Franziska Österle 
Mittwoch, 04.06. Mittwoch der 7. Osterwoche
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe 

Joachim Eckerle / Eltern Aschmer - Gessel
Freitag, 06.06. Hl. Norbert von Xanten
9:00 Heilige Messe in der alten Kirche 

Anton Zanker und Angehörige / Gabriel Kienle 
(2.Bruderschaftsmesse)

Samstag, 07.06. Samstag der 8. Woche im Jahreskreis
18:00 Rosenkranz 
18:30 Vorabendmesse 

Walter Mang, Franz und Rosa Kasseckert und Angehörige /
Verstorbene Familie Blum / Alfred und Christine Knefel und
Sohn Alfred / Maria und Willibald Pöpperl Angehörige

Sonntag, 08.06. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES
- Kollekte f. Renovabis -

9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Verstorbene Zeiler - Aßfalg / Engelbert und Balbina 
Barabeisch, Johann Schliefer / Ernest Shelley, Charlotte 
und Arthur Sohn / Walburga und Alois Schädle

Montag, 09.06. PFINGSTMONTAG - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Heilige Messe 

Ernst Leinfelder / Fritz und Gretl Alt / Mathilde 
Hagenmüller / Josef und Anna Grams

Donnerstag, 12.06. Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis
15:00 Krankenkommunion 
Samstag, 14.06. Samstag der 10. Woche im Jahreskreis
14:00 Taufe: Oskar Steinert
18:00 Rosenkranz für Günther Lorenz, Erna Lukasch, Josef 

Gaiser, Helmut Andritsch
18:30 Vorabendmesse 

Josef Braumüller und Bettina Türke und Angehörige Hösl / 
Lorenz und Sofie Nießer / Anna und Johann Göppel / 
Mathilde Hagenmüller

Sonntag, 15.06. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
- Kollekte f.d. Pfarrei -

9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Bernhard und Anna Rapp, Johann und Theresia Börschel / 
Centa Walter / Johann Fischer, Familie Fischer - Heinrich / 
Johann Zeller und Angehörige, Familien Göggelmann - 
Vogg / Johann Müller

Mittwoch, 18.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis
18:00 Rosenkranz 
18:30 Vorabendmesse 

Georg Konrad / Max und Sara Schweigart und Angehörige 
/ Verstorbene Schöllhorn - Martin - Holl und Platschek

Donnerstag, 19.06. FRONLEICHNAM - HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI - Kollekte f.d. Pfarrei -

8:30 Heiliges Amt anschl. Prozession 
Freitag, 20.06. Sel. Margarete Ebner
9:00 Heilige Messe in der alten Kirche 

Mathilde Schneider / Josef Schneid (2.Bruderschaftsmesse)
Samstag, 21.06. Hl. Aloysius Gonzaga
14:00 Taufe: Mats Zanker
18:00 Rosenkranz 
18:30 Vorabendmesse 

Dieter Fick und Angehörige, Katharina und Johann Pregel / 
Karl und Felizitas Schödlbauer, Anton Frank / Sonhilde und 
Franz Jäger (1. Jahresmesse)

Sonntag, 22.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Adolf und Frieda Schöffler / Familie Gröger

Mittwoch, 25.06. Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe 

Manfred und Adolf Braun / Verstorbene Hackermaier - 
Oettle / Kreszentia Rapp

Donnerstag, 26.06. Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis
13:30 Hl. Messe mit den Senioren 
Freitag, 27.06. HERZ-JESU-FEST
9:00 Heilige Messe in der alten Kirche 

Christa Bauer (2.Bruderschaftsmesse)
Samstag, 28.06. Hl. Irenäus
14:00 Trauung i.d. alten Kirche:  Florian und Corinna Neuer
18:00 Rosenkranz 
18:30 Vorabendmesse 

Stefan und Kreszentia Hörmann und Enkel Stefan / Rosa 
und Ernst Barwig, Antonie und Christian Urmann

Sonntag, 29.06. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Hl. Vater -
10:00 Rosenkranz 
10:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal 
10:30 Pfarrgottesdienst 

Adalbert Braig / Theresia Haak / Familie Almus - Pflüger, 
Theresia und Hans-Georg Müller / Klara Greiß

TERMINE PFARRGEMEINDE BELLENBERG
Senioren:
montags 14.00 Uhr – Seniorengymnastik
Donnerstag, 5.6. 9.00 Uhr -  Ganztagesausflug nach Seeg 
Donnerstag, 26.6. 14.00 Uhr – Pfarrsaal - Seniorennachmittag   

Die Raiffeisenbank kommt
Frauenbund:
Sonntag, 1.6. Dorffest – Wir beteiligen uns mit Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 19.6. Fronleichnam – Wir legen Blumenteppiche
Das Pfarrbüro ist in den Schulferien geschlossen und am 4. u. 5. Juni 2014.
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg: Tel. 6380
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist in den Schulferien geschlossen.
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mädchengruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Block, Tel. 308 669
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt – 
in Bellenberg ein Feiertag!
Für die Festlegung, in welchen bayerischen Gemeinden Mariä
Himmelfahrt gesetzlicher Feiertag ist, stellt nach Art. 1 Abs. 3
des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage (Feier-
tagsgesetz) das Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
nach dem Ergebnis der letzten Volkszählung fest, in welchen
Gemeinden entweder mehr katholische oder mehr evangelische
Einwohner ihren Wohnsitz hatten. Gemäß Art. 1 Abs. 1 Feier-
tagsgesetz ist Mariä Himmelfahrt ein gesetzlicher Feiertag,
wenn sich die Bevölkerung der jeweiligen Gemeinde überwie-
gend aus Angehörigen der katholischen Kirche zusammensetzt.
Für den Zensus 2011 liegt die mit Schreiben vom 6. Juni 2013
angekündigte Datenbasis für eine bayernweite einheitliche
Feststellung der Religionszugehörigkeit nun vor.

Nach dem Rahmen des Zensus 2011 erhobenen Daten hatten
zum Zensusstichtag, dem 9. Mai 2011, in der Gemeinde Bellen-
berg 2.863 katholische und 540 evangelische Einwohner ihren
Wohnsitz. Gemäß Art. 1 Abs. 3 Satz 2 Feiertagsgesetz obliegt es
der Gemeinde, ortsüblich bekannt zu machen, wenn entspre-
chend dieser Mitteilung Mariä Himmelfahrt ab dem 15. August
2014 ein Feiertag ist.

Da sich die Bevölkerung der Gemeinde Bellenberg überwie-
gend aus Angehörigen der katholischen Kirche zusammensetzt,
ist Mariä Himmelfahrt ab dem 15. August 2014 ein gesetzlicher
Feiertag.

Es wird darauf hingewiesen, dass an anderen Stellen veröf-
fentlichte Zahlen zur Religionszugehörigkeit aus Gründen der
Anwendung von Verfahren zur Anonymisierung der statisti-
schen Daten von den hier genannten Zahlen abweichen können.
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Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Vöhringen – Bellenberg – Illerberg
Monatsspruch Juni 

Galater 5,22-23
Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut,
Freundlichkeit, Güte, Treue,Sanftmut und Selbstbeherrschung

Samstag, 31.05.
14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 01.06. Exaudi
09.30 Uhr Gottesdienst zum Cityfest

Stadtcenter Vöhringen
Bei Regenwetter findet der Gottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche statt

11.00 Uhr Wegweiser-Gottesdienst
Ev. Gemeindehaus Vöhringen

Pfingstsonntag, 08.06.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Martin-Luther-Kirche
Pfingstmontag, 09.06.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Ev. Gemeindehaus Bellenberg
11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Kath. Kirche St. Martin, Illerberg
Sonntag, 15.06. Trinitatis
09.15 Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Donnerstag, 19.06 Fronleichnam
10.00 Uhr Gottesdienst beim Riedhof

Bei Regenwetter fällt der Gottesdienst aus
Sonntag, 22.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Kanzelrede

und Predigtnachgespräch
Martin-Luther-Kirche Vöhringen
deshalb an diesem Sonntag kein GD in Bellenberg

Sonntag, 29.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 06.07. 2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche
Mittwoch, 09.07.
19.30 Uhr gemeinsames Abendgebet

Martin-Luther-Kirche
weitere Termine der Evang. Kirchengemeinde 

Vöhringen-Bellenberg-Illerberg
Im Evangelischen Gemeindehaus in Vöhringen

Jungschargruppe wöchentlich am Mittwoch
17.00 Uhr – 18.15 Uhr

3D-Gesprächsabend mit Pfr. Teuffel
Thema: „Warum Kirchensteuer zahlen?“

Dienstag, 17.06. 19.30 Uhr
Gemeindeabend Dienstag, 03.06. 19.30 Uhr

Dienstag, 01.07. 19.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 05.06. 14.30 Uhr

Donnerstag, 03.07. 14.30 Uhr
Vöhringer Abend: Mittwoch 25.06. 19.30 Uhr
Thema: Reich der Mitte – und Reich Gottes

Kirche und Politik in China
Referent: Pfr. Dr. Tobias Brandner/Hongkong

Krabbelgottesdienst:
Samstag, 28.06. 16.00 Uhr
mit anschließendem Grillen

Gemeindeversammlung
Sonntag, 29.06. 10.45 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr, Freitag geschlossen
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580  pfarramt.voehringen@elkb.de
www.evang.-kirche-voehringen.de

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirchengemeinde Vöhringen

Juni 2014
Sonntag, 01.06. 09:30 Uhr Gemeinde in Memmingen – 

Gottesdienst mit Bezirksapostel M. Ehrich
Mittwoch, 04.06. 20:00 Uhr Gottesdienst

Verlangen nach dem Heiligen Geist
Sonntag, 08.06. 10:00 Uhr Pfingsten - 

Internationaler Kirchentag in München 
Übertragung des Gottesdienstes nach Illertissen

Mittwoch, 11.06. 20:00Uhr Gottedienst 
Die Gabe erwecken

Sonntag, 15.06. 09:30Uhr Gottesdienst 
Gott als den Dreieinigen erkennen

Mittwoch, 18.06. 20:00 Uhr Gottesdienst 
Gaben des Geistes

Sonntag, 22.06. 09:30 Uhr Gottesdienst 
Den Herrn berühren

Mittwoch, 25.06. 20:00 Uhr Gottesdienst - Himmelfahrt 
Sich selbst erkennen

Sonntag, 29.06. 09:30 Uhr Gottesdienst
Heilig wandeln und helfen

Änderungen vorbehalten
Gemeindevorsteher:
Christian Arnold
0731 - 71884127
Arnold.cs@t-online.de

Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
voehringen.nak-memmingen.de

Erscheinen und Redaktionsschluss von 
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am 
Donnerstag, 26. Juni 2014. Abgabeschluss ist am Freitag, 13. Juni
2014.

Lern-Fußballschule zu Gast 
beim Fußballverein Bellenberg
Die Deutsche Fußball-Akademie (DFA) veranstaltet in den Sommer-
ferien eine dreitägige Lern-Fußballschule auf dem Sportgelände
des FV Bellenberg. Vom 19. bis 21. August 2014 können fußballbe-
geistere Jungen und Mädchen jeweils von 10 Uhr bis 15.30 Uhr
durch ausgebildete DFA-Trainer ein altersgerechtes, attraktives
Training in Kleingruppen genießen. Für den Preis von 109,90 Euro
erhalten die Teilnehmer/innen außerdem je ein Derbystar-Trikotset,
einen Derbystar-Fußball, eine Trinkflasche und einen Schuhbeutel.
Tägliche Pausengetränke und der Mittagsimbiss sind ebenfalls in-
klusive. Am letzten Tag findet noch eine große Abschlusspräsenta-
tion statt, bei der die Teilnehmer/innen eine DFA-Urkunde erhalten.
Für Fragen steht der Jugendleiter des FV Bellenberg, Manuel Sa-
cher, unter Telefon (5449), oder die DFA unter info@dfa-web.de
bzw. Telefon (02158) 4096555-556 zur Verfügung. Melden Sie Ihr
Kind einfach bis spätestens 10 Tage vor Beginn der Lern-Fußball-
schule beim FV Bellenberg unter www.dfa-web.de und der Kurs-
nummer 31228 an.

Die DFA wurde im Jahr 2000 vom Dozent der Fußball-Lehrer-Aus-
bildung des DFB (Deutscher Fußballbund) Dr. Gerd Thissen und
dem im Bereich des Jugendfußballs bekannten Trainer Peter
Schreiner gegründet. Sie vertritt ein national und international an-
erkanntes Ausbildungskonzept für den Kinder- und Jugendfußball.
Durch die Betreuung von ca. 185.000 Kindern und Jugendlichen bei
ihren Veranstaltungen verfügt die DFA über eine große Erfahrung.

Reinigungskraft gesucht
Für die Turn- und Festhalle suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Reinigungskraft (m/w) auf gering-
fügiger Basis (max. 450 Euro monatlich) für voraus-
sichtlich jeweils 9 Wochenstunden.
Interesse? Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewer-
bung bis 20. Juni 2014 an: Gemeinde Bellenberg, Per-
sonalleiterin Daniela Richter, Memminger Straße 7,
89287 Bellenberg Telefon 784-10, Telefax 784-15, E-
Mail: richter@gemeinde-bellenberg.de.
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Keine Zeit zum Blut spenden
So mancher Mitbürger wird beim Lesen dieses Aufrufes zur Blut-
spendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes in seiner ersten Re-
aktion sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“ Dieser Satz ist zu einem
Symptom für das Leben geworden. Wäre es nicht klüger, für das
Wichtige, ja Lebensrettende, beizeiten und ganz bewusst eine
Stunde seiner Freizeit zu opfern? Für eine Blutspende zum Bei-
spiel? Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal darauf an-
gewiesen ist, dass ein anderer sich Zeit als Blutspender für ihn ge-
nommen hat, ohne Dank und Anerkennung, einfach so. Die nächste
Blutspendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes findet am Mitt-
woch, 18. Juni 2014, 17 Uhr bis 20.30 Uhr, Rot-Kreuz-Haus in Bel-
lenberg, statt.

Ferienspaß 2014
In der Zeit vom 4. bis 14. August 2014 heißt es für alle Bellenberger
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren wieder: Zeit für Ferienspaß! Un-
sere Teamleiter Pascal und Maximilian stecken bereits gemeinsam
mit ihrem Betreuerteam Tanja, Isabell, Lorena, Florian, Cédric, Pa-
mela, Denise, Marco, Ann-Kathrin, Jasmin, Maria-Davina und Me-
lina mitten in der Planung, um ein abenteuerliches und abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine zu stellen.

So wartet in der ersten Woche vom 4. bis 8. August eine Unter-
wasserwelt darauf, von euch entdeckt zu werden! Echte räuberi-
sche Piranhas und bunte Clownfische könnt ihr neben einer Viel-
zahl anderer Tiere im Tierpark Göppingen bestaunen! Zudem lädt
der Wasserspieletag dazu ein, sich bei Wasserspielen so richtig
auszutoben.

Lasst euch in der zweiten Ferienspaßwoche vom 11. bis 14. Au-
gust in eine Welt voller Abenteuer entführen! Bei dem Ausflug in
den Buron-Kinderpark in Wertach könnt ihr euren Mut unter Be-
weis stellen, indem ihr neben vielen weiteren Attraktionen die 70
Meter lange Riesenrutsche, die großen Trampoline und die Kletter-
wiese meistert! Und wem das noch nicht genügt, der kann beim
Workshoptag neue Talente entdecken und unter anderem Street-
dance oder Reitstunden ausprobieren.

Ab wann Anmeldungen entgegen genommen werden und wann
der Elternabend stattfinden wird, steht leider noch nicht fest. So-
bald weitere Informationen bekannt sind, werden diese im Bellen-
berg Aktuell oder im Internet auf unserer Homepage unter der Ru-
brik „Freizeit und Erholung – Ferienspaß – Ferienspaß 2014“ veröf-
fentlicht. Bitte merken Sie sich bereits vor, dass für das erste Kind
Ihrer Familie 30 Euro pro Woche, für das zweite Kind 25 Euro pro
Woche direkt bei der Anmeldung entrichtet werden müssen. Jedes
weitere Kind einer Familie ist kostenfrei. Fahrtkosten und Eintritte
bei unseren Ausflügen sind in den Teilnehmergebühren enthalten.
Für die Verpflegung bitten wir Sie selbst zu sorgen, wobei Getränke
auch beim Betreuerteam erworben werden können.

Abfuhr und Abholung der Abfall- und
Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Sperr-
müll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 3,44
EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR bis 100 Kilo-
gramm (Fahrzeuge über 7,5 t) – Preise gültig ab 01.01.2014. Anson-
sten gilt für Anlieferungen über den genannten Pauschalgewichten
von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,086
Euro/kg. Altpapier: Abholung am Samstag, 12. Juli 2014, Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes an der Tiefenbacher Straße: Mittwoch
von 14 Uhr bis 18 Uhr, Freitag von 14 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9
Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn:
Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 17 Uhr (durchgehend), jeden
Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest: Deponie in Donaustetten für
Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal
54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR; Bauschutt über
haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma Knittel GmbH,
Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon 96160 – 27,50
EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

IMPRESSUM:
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: PANSCH VERLAGS GMBH,
89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Druckauflage:
2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 1.1.2014 gültig. Verantwortlich
für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bellenberg Aktuell«
ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung). Verantwortlich für
den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch oder per Telefax übermittelte
Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik oder Aussperrung
kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädigung ausgeschlos-
sen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH und Druckerei Heger, Bellenberg

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme
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Anmeldung an der
Musikschule 
Dreiklang e.V.
Die Anmeldephase für das
kommende Schuljahr 2014/2015
an der Musikschule Dreiklang
hat begonnen. Anmeldungen
sind direkt im Musikschulbüro
oder auch online über die Inter-
netseite der Musikschule
www.musikschule-dreiklang-
vbi.de möglich. Im Musikschul-
büro sind zu den einzelnen
Fächern spezielle Informations-
blätter erhältlich, ebenso eine
Broschüre über das Gesamtan-
gebot der Musikschule. Die Mu-
sikschule hat sozial gestaltete
Gebühren, es gibt Familiener-
mäßigung, Mehrfächerermäßi-
gung und auf Antrag Sozialer-
mäßigung. Bei Fragen erhalten
Sie Auskunft bei Frau Häckh,
Telefon 919297.

Der musikalische Einstieg für
die jüngsten Kinder ist bereits
ab 12 Monaten möglich (Musik-
schul-Minis). Im Vorschulalter
(4 bis 6 Jahre) bietet sich die
musikalische Früherziehung
an, die in Vöhringen, Bellen-
berg und Illertissen unterrich-
tet wird. Unsere kleinen Musik-
schüler werden hier mit viel
Fingerspitzengefühl und Liebe
durch unsere langjährig erfah-
renen Musiklehrerinnen an die
große, bunte Welt der Musik
herangeführt.

Bitte beachten Sie besonders
unsere attraktiven Einstiegs-
angebote für Schulkinder:
Bongo-Kids (Trommeln für Kin-
der in kleinen Gruppen), Sing-
klasse, und die Basics (für Ak-
kordeon, Blockflöte, Gitarre,
Keyboard, Klavier – Unterricht
in kleinen Gruppen). Wer noch
nicht so recht weiß, für wel-
ches Instrument er sich ent-
scheiden soll, findet eine gute
Möglichkeit zum Ausprobieren
verschiedener Instrumente in
unserem Instrumentenkarus-
sell (Akkordeon, Blockflöte, Gi-
tarre, Keyboard, Klarinette und
Violine). Jedes Instrument
wird in kleinen Gruppen (max.
3 Schüler) ca. 6-7 Wochen vor-
gestellt und gespielt. Nach ei-
nem Jahr fällt dann die Ent-
scheidung für das Wunschin-
strument bestimmt leichter.
Daneben bietet unsere staat-
lich geförderte Musikschule
(Mitglied im Verband deut-
scher Musikschulen) die Mög-
lichkeit, nahezu alle Instru-
mente zu erlernen. Bei der Blä-
ser- und Schlagzeugausbil-
dung arbeiten wir Hand in
Hand mit den Musikkapellen
der Region. In den Ensembles
der Musikschule kann kosten-
frei musiziert werden.

Im Oktober beginnen die
nächsten Bauchtanzkurse und
die nächsten Trommelkurse –
auch dafür kann man sich be-
reits jetzt anmelden. Bei genü-
gend Anmeldungen finden
auch Trommelkurse für Kinder
statt.

Gültig bis 15.06.2014.  Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, 
solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. 

Da geht’s mir gleich viel besser !

henle@apotheke-bellenberg.de · www.apotheke-bellenberg.de

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570 

Guten Tag
Sympathie-Punkt

Nur ein Gutschein und Artikel pro Person. 
Gültig im Juni 2014

Ihre PLZ
Sie erhalten mit diesem Coupon 
einen Rabatt von 

 10%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem 
 Selbstbedienungs sortiment! 
   Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Guten Tag Aktuelle 
Angebote 
bis 15. Juni 2014

Voltaren® 
Schmerzgel 

120 g

statt € 10,95 1)

Freundschaftspreis

€ 7,95
Wir beraten Sie gerne

100 g = € 6,62

Almased Vitalkost

500 g

statt € 20,75 1)

Freundschaftspreis

€ 14,90
Wir beraten Sie gerne

100 g = € 2,98

Kräuterwanderung mit 
Herrn Dr. Frank Henle.

 Am 7. Juli 2014

Guter Preis, gute Beratung!

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90
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Die Meister der Kreisliga: Jochen Kast, Sascha Wollny, Falko
Lantzsch, Oliver Schätz, Manfred Seibold und Stefan Freymiller
(von links nach rechts).

ASV Bellenberg holt die Meisterschaft
Die erste Mannschaft des ASV Bellenberg, Abteilung Tischtennis,
hat die Meisterschaft in der Kreisliga geholt und wird ab nächster
Saison in der Bezirksklasse spielen, der höchsten Liga im Bezirk
Ulm. In den vergangenen Jahren waren die Bellenberger stets Auf-
stiegsaspiranten, doch konnten sie bisher dieses Ziel nicht errei-
chen. In dieser Saison stieß aber glücklicherweise Manfred Seibold
zu ihnen und erwies sich als große Verstärkung. Seine Bilanz
spricht für sich: Er gewann jede seiner 28 Einzelpartien und selbst
im Doppel blieb er ungeschlagen. Die makellose Nullbilanz und
seine spielerischen Fähigkeiten motivierten auch andere Spieler,
wie z. B. Jochen Kast (26:6) und Sascha Wollny (19:3), die ebenfalls
hochpositive Bilanzen aufweisen. Die Mannschaft freue sich auf die
Bezirksklasse, sagte Teamchef Jochen Kast und fügte hinzu: „Die
Saison war ein voller Erfolg. Wir konnten das umsetzen, was wir
uns vorgenommen hatten. Das Team erfüllte die hohen Erwartun-
gen bedingungslos. Wir haben geliefert und werden auch in der Be-
zirksklasse gut mitspielen.“
Auch die zweite Mannschaft hat ihr Saisonziel erreicht und beendet
die Spielzeit auf einem mittleren Tabellenplatz der Kreisklasse A.
Beste Spieler waren Reinhard Dinter (18:10) und Werner Bräuer
(17:12). Letzterer bildete mit Walter Ihle ein erfolgreiches Doppel.
Teamchef Reiner Pöpperl sagte: „Das Saisonziel, ein gesicherter
Mittelplatz, ist erreicht. Wir sind zufrieden. Ein besonderer Dank
gilt natürlich noch unseren beiden Ersatzspielern Otto Eck und Pe-
ter Kast für ihren vorbildlichen Einsatz.“
Etwas Pech hatte die dritte Mannschaft am Ende der Spielzeit. Sie
wird in der nächsten Saison wieder in der Kreisklasse C spielen. Als
Aufsteiger hatte sie sich gut in der Kreisklasse B präsentiert. Bester
Spieler war Günter Pfluger (13:12) und Leopold Vogt spielte immer-
hin eine ausgeglichene Bilanz. In den Doppeln erwiesen sich Gün-
ter Pfluger und Franz Heinrich sowie Günther Dreher und Leopold
Vogt als Punktelieferanten. „Falls nicht noch etwas Unerwartetes
passiert, sind wir abgestiegen. Das ist aber nur eine kleine Unpäss-
lichkeit gegenüber der Freude am Spiel und dem intakten Mann-
schaftsgeist der Dritten. Wir haben mächtig hineingeschnuppert in
die B-Klasse und uns an das Spielniveau gewöhnt. Ein herzliches
Dankeschön an alle mein Spieler“, kommentierte Teamchef Leopold
Vogt.
Ebenfalls geht ein herzliches Dankeschön an Hubert Keilwerth. Seit
nun vier Jahrzehnten leitet er die Abteilung Tischtennis und was er
in all den Jahren für den Verein geleistet hat, verdient Anerken-
nung und Respekt. Die Spieler der Tischtennisabteilung gratulier-
ten ihm zu seinem 40-jährigen Jubiläum und wünschen ihm vor al-
lem Gesundheit.

Schulstraße 5 | 89287 Bellenberg | Telefon 07306 / 47 84

Wir freuen uns auf Sie, Ihre Familie Tina und Filippo Ciaramidaro

Öffnungszeiten: Mo - Sa 17.30 - 23.00 Uhr, So 11.00 - 14.00

Besuchen Sie unsere schöne Sonnenterrasse und genießen Sie
leckere „Italienische Spezialitäten“ sowie „deutsche Küche“

WWW.PIZZERIA-BEI-TINA.DE

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

Carl-Benz-Str. 20 - 89269 Vöhringen 
Telefon 07306 / 92 84 00 
Fax 07306 / 92 84 01
malerbaumgartner@gmx.de

Florian
Baumgartner
Malermeister

Wolfgang Schrapp, Vorsitzender des Athletiksportvereins, gratu-
liert Hubert Keilwerth (rechts) zum 40-jährigen Jubiläum als Lei-
ter der Abteilung Tischtennis. Bilder: Athletiksportverein.
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates vom 16./24. April und 15. Mai 2014

Rückblick der 1. Bürgermeisterin auf die vergangene 
Wahlperiode 2008 – 2014

Erste Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller zeigte in ihrem Rückblick
die Entwicklung und Veränderungen in den einzelnen Bereichen
der Gemeinde auf. So betonte sie bei der Arbeit und den Entschei-
dungen im und mit dem Gemeinderat die Orientierung an der Sache
bei jedem einzelnen Gemeinderatsmitglied, unabhängig seiner Par-
teizugehörigkeit. Jeder brachte seine Erfahrungen aus dem Berufs-
leben und seine Stärken ein. Im Schulwesen wurden zahlreiche Pro-
jekte verwirklicht und ein Konzept für die Energieversorgung und
den Brandschutz erstellt. Jetzt stehe die Umsetzung und Sanierung
der Lindenschule im Fokus. Das Haus des Kindes „Guter Hirte“
biete ein umfassendes Betreuungsangebot für Krippen, Kindergar-
ten- und Schulkindern in der Ferienzeit an. Im Bereich Brandschutz
wurde das Feuerwehrgerätehaus fertiggestellt und Fahrzeuge und
Geräte beschafft. Auch wurden für den Bauhof in den letzten 6 Jah-
ren ein Radlader, ein Schlepper und ein Kommunalfahrzeug mit An-
baugeräten beschafft. Die Gemeinde war immer ein zuverlässiger
Partner der Vereine. Zahlreiche Vereinsjubiläen wurden gefeiert.
Eine große Herausforderung stellte für den Gemeinderat die Neure-
gelung der Eigenbeteiligung am Kapitaldienst durch den Athletik-
sportverein und den Fußballverein dar. Auch im Bereich Ver- und
Entsorgung habe der Gemeinderat Entscheidungen getroffen, die
mehr Lebensqualität und ein besseres Versorgungsangebot für die
Bürger/innen darstellt. Die Gemeinde sei auch gewachsen. Die
Grundlage dafür stellte die Neuauflage des Flächennutzungsplanes
und mehrere Bebauungspläne dar. Unter dem Motto „ Aktivitäten
des Gemeinderates – mehr als nur am Ratstisch sitzen“ ging 1. Bür-
germeisterin Simone Vogt-Keller auf viele Aktionen des Gemeinde-
rates in und um Bellenberg ein. Sie bedankte sich bei den Mitglie-
dern des Gemeinderates und den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde für die Unterstützung bei der Übernahme der
Verantwortung für die Gemeinde.

Grußwort des Zweiten Bürgermeisters

Zweiter Bürgermeister Kurt Bucher wandte sich zuerst an die Ge-
meinderäte und blickte auf die personellen Veränderungen im Ge-
meinderat in den letzten 6 Jahren zurück. Er freute sich, dass der
Bellenberger Gemeinderat von anderen oft beneidet werde, da hier
die Sache im Vordergrund stehe. So gebe es häufig viele einstim-
mige Beschlüsse. Dann wandte er sich an die 1. Bürgermeisterin Si-
mone Vogt-Keller und merkte an, dass es nicht einfach gewesen sei,
aus der Mitte der Verwaltung auf den „Chefsessel“ zu wechseln,
dass sie in die Aufgabe hineinwachsen musste und auch schwie-
rige Themen auf sie zugekommen seien, die es zu bearbeiten und
zu lösen galt. Der Gemeinderat habe hier unterstützt und die wei-
teren Bürgermeister seien mit Rat und Tat zur Seite gestanden. Er
dankte der 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller im Namen des
Gemeinderates mit einem Blumenstrauß und überreichte den Ge-
meindebediensteten ein Geschenk.

Ehrung von langjährigen Mitgliedern des Gemeinderates

Dem Zweiten Bürgermeister Kurt Bucher und Dritten Bürgermei-
ster Norbert Frank wurde der Ehrenring in Gold der Gemeinde Bel-
lenberg für die 30-jährige Zugehörigkeit zum Gemeinderat und die
besonderen Verdienste als zweiter bzw. dritter Bürgermeister ver-
liehen. Gemeinderat Klaus Bürzle erhielt die Goldene Ehrennadel
der Gemeinde anlässlich seines Ausscheidens nach 24 Jahren im
Gemeinderat. 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller ging auf die
Vita der Geehrten ein und stellte die persönlichen Stärken eines je-
den einzelnen dar. Sie dankte den Geehrten für ihr Engagement um
die Gemeinde.

Zweiter Bürgermeister Kurt Bucher

Kurt Bucher zeichnete seine Menschenkenntnis als Pädagoge und
Erfahrung als Schulamtsdirektor und Vereinsvorstand aus. Durch
seine besonnene Art verstand er es insbesondere, Kompromisslö-
sungen vorzuschlagen, die eine Mehrheit im Gemeinderat mittra-
gen konnte. In den letzten zwei Jahren übernahm er verantwor-
tungsbewusst die Stellung des Zweiten Bürgermeisters als Nach-
folger von Helmut Kiechle.

Dritter Bürgermeister Norbert Frank

Norbert Frank brachte seine immense und vielseitige Erfahrung
aus dem Vereinsleben mit. Dadurch hat er auch einen Weitblick auf
Gau- und Bezirksebene und eine ausgesprochen gute Vernetzung.
Ihn zeichnet seine Hartnäckigkeit und Zielstrebigkeit aus, mit der

er seine Aufgaben auch als Dritter Bürgermeister hervorragend er-
ledigte.

Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder

1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller bedankte sich bei den aus-
scheidenden Gemeinderatsmitgliedern Klaus Bürzle, Sascha Keefer
und Uwe Garschke, die sich nicht zur Wiederwahl stellten. Als Er-
innerung erhielt jeder ein Fotobuch als Erinnerung an die Zeit im
Gemeinderat und ein Geschenk.
Klaus Bürzle gehörte dem Gemeinderat insgesamt 24 Jahre an. Er
war in der Reihe der Freien Wähler zu finden und fiel durch seine
oft wohl überlegten Wortmeldungen und Vorschläge auf. Beson-
ders brachte er seine berufliche Erfahrung mit in die Entscheidun-
gen im Gemeinderat ein. Klaus Bürzle war stolz, dass er diesem Ge-
meinderat angehörte, was sich an seiner regen Teilnahme an vielen
Veranstaltungen in Bellenberg zeigte. Auch setzte er sich für die
kulturellen und musikalischen Belange ein, insbesondere war er
der „Fachmann“, wenn es um die Musikschule Dreiklang ging.
Auch im geselligen Bereich war er der führende Mann: so organi-
sierte er die Rathausmusikanten, die immer bei den Weihnachtssit-
zungen für den festlichen Rahmen sorgten.
Sascha Keefer gehörte dem Gemeinderat 6 Jahre an und saß im Na-
men der SPD am Ratstisch. Er brachte sich besonders für die Be-
lange der Vereine ein. Uwe Garschke rückte vor 2 Jahren für And-
reas Gamper nach. Auch er brachte seine Erfahrungen ein, die er
als leidenschaftlicher Jäger, Natur- und Hundefreund gesammelt
hatte.

Feststellung der Haushaltsrechnung für das Jahr 2012 
nach örtlicher Prüfung

Der Rechnungsprüfungsausschuss hatte die Haushaltsrechnung
2012 geprüft und über die Feststellungen eine Niederschrift gefer-
tigt, die mit den Stellungnahmen der Verwaltung ergänzt wurde.
Dabei wurde insbesondere auf eine wirtschaftliche Umsetzung der
Verwaltungsabläufe in allen Bereichen der Gemeindeverwaltung
und aller gemeindlichen Bereiche geschaut und Anregungen vor-
geschlagen. Die angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben wurden pauschal nachträglich genehmigt. Das Ergebnis der
Haushaltsrechnung mit 6.680.638,04 Euro im Verwaltungshaushalt
und 1.283.304,75 Euro im Vermögenshaushalt wurde festgestellt
und die Entlastung ausgesprochen.

Daniel Cornes ist neuer Standesbeamter in Bellenberg

Nachdem Verwaltungsfachangestellter Daniel Cornes eine Fortbil-
dung zum Standesbeamten erfolgreich abgeschlossen hatte, waren
alle Voraussetzungen erfüllt, ihn zum Standesbeamten des Stan-
desamtsbezirk Bellenberg zu ernennen. Gleichzeitig wurde er auch
zum stellvertretenden Leiter des Standesamts ernannt, nachdem 1.
Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller nur noch als Eheschließungs-
standesbeamtin ab Mai 2014 fungiert.

Mängelbeseitigung im gemeindlichen Wohnhaus 
in der Bachstraße 4

Vorab besichtigten die Mitglieder des Gemeinderats das Wohnhaus
in der Bachstraße 4, das überwiegend der Unterbringung von Per-
sonen dient, die von der Obdachlosigkeit bedroht sind. Es wurden
einige Mängel festgestellt. Der Gemeinderat entschied, dass die
fehlende Dacheindeckung sowie die Dachrinnen und –fallrohre er-
setzt werden. Zwei Dachfenster werden erneuert und der Strom-
verteilerkasten soll eine sichere Abdeckung erhalten. Insgesamt
soll das Haus in einen bewohnbaren Zustand versetzt werden, aber
größere Sanierungsmaßnahmen sollen nicht durchgeführt werden.
Außerdem werden die Bewohner gebeten, ihrer Reinigungs- und
Unterhaltspflicht nachzukommen und auftretende Mängel zeitnah
der Gemeindeverwaltung zu melden.

Bebauungsplan „Brunnenmähder III“

Bei der Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der Behör-
den und Träger öffentlicher Belange sind verschiedene Äußerun-
gen und Anregungen eingegangen, die bei der Gemeinderatssit-
zung abgewogen worden sind. Dabei ist es zu kleinen, insbeson-
dere redaktionellen Änderungen gekommen, die keine Inhalte be-
troffen haben, die zu einer erneuten Auslegung geführt hätten. Der
Gemeinderat billigte die Entwurfsfassung des Bebauungsplanes
und beschloss diesen als Satzung. Durch die Bekanntmachung wird
der Bebauungsplan „Brunnenmähder III“ rechtskräftig.
Außerdem fasste der Gemeinderat den Beschluss, dass die westli-
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che Hälfte des Baugebietes „Brunnenmähder III“ jetzt bereits aus-
gebaut wird und beauftragte die Verwaltung, die Bauleistungen
auszuschreiben. Die gemeindlichen Baugrundstücke im östlichen
Teil des Baugebietes werden frühestens 2016 an Bauwerber ver-
äußert.

Beantragung eines Trenngrüns südlich von Bellenberg

Da der Gemeinderat ein Zusammenwachsen der Stadt Illertissen
mit der Gemeinde Bellenberg im Süden unserer Gemeinde zwi-
schen der Staatsstraße 2031 und der Bahnlinie befürchtet, wurde
die Verwaltung beauftragt, beim zuständigen Regionalverband Do-
nau-Iller diese Befürchtungen zur Sicherung des Abstandes zwi-
schen den beiden Kommunen schriftlich zu äußern.

Benennung der Mitglieder im Rechnungsprüfungsausschuss

Entsprechend der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen
Gemeindeverfassungsrechts besteht der Rechnungsprüfungsaus-
schuss aus fünf Mitgliedern. Die Sitzverteilung bestimmt sich nach
dem Hare-Niemeyer-Verfahren, so dass die CSU und die Freien
Wähler je zwei Sitze und die SPD einen Sitz beanspruchen können.
Danach wurden die Gemeinderäte Rita Köhler, Otto Höfer, Stefan
Schaich, Ruth Keller und Gerhard Schiele benannt. Ihre Stellvertre-
ter sind die Gemeinderäte Abdo de Basso, Dietmar Jäckle, Wolf-
gang Schrapp, Karl Scherer und Siegfried Baum. Den Vorsitz hat der
Zweite Bürgermeister Kurt Bucher, der vom Dritten Bürgermeister
Norbert Frank vertreten wird.

Benennung der Vertreter der Gemeinde bei der
Musikschule Dreiklang e.V.

Als Vertreter der Gemeinde Bellenberg für die Mitgliederversamm-
lung bei der Musikschule Dreiklang e. V. wurden die Gemeinderäte
Karl Scherer und Dietmar Jäckle benannt. Sie werden von Gemein-
derätin Tanja Aschmer und Gemeinderat Harald Daiber im Verhin-
derungsfall vertreten. Dem Vorstand der Musikschule Dreiklang e.
V. gehört die 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller an, die vom
Zweiten Bürgermeister Kurt Bucher vertreten wird.

Neue Leitung des Standesamtes

Nachdem 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller ab Mai 2014 nur
noch „Trauungsstandesbeamtin“ ist, wurde Verwaltungsoberin-
spektorin Daniela Richter die Leitung des Standesamtes für den
Standesamtsbezirk Bellenberg übertragen. Sie wird von Verwal-
tungsfachangestelltem Daniel Cornes vertreten. Danach haben wir
zwei Standesbeamten in Bellenberg. Die Bürgermeisterin ist nach
wie vor berechtigt, Eheschließungen und die Schließung von Le-
benspartnerschaften vorzunehmen.

Dienstaufwandsentschädigung für die berufsmäßige 
Erste Bürgermeisterin

Die 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller erhält nach dem Gesetz
über kommunale Wahlbeamte eine Dienstaufwandsentschädigung
für die durch das Amt bedingten Mehraufwendungen in der Le-
bensführung. Bisher betrug die Dienstaufwandsentschädigung
384,34 Euro monatlich. Der ursprünglich im Jahr 2008 festgelegte
Betrag lag bei 300 Euro monatlich, der sich durch regelmäßige tarif-
liche Lohnerhöhungen auf 384,34 Euro erhöhte. Das Gesetz sieht ei-
nen Rahmensatz von 209,17 Euro bis 687,56 Euro vor. Für die neue
Amtszeit ist die Dienstaufwandsentschädigung neu festzusetzen.
Der Gemeinderat beschloss, die Dienstaufwandsentschädigung ab
1. Mai 2014 auf 400 Euro festzusetzen.

Entschädigungen für die ehrenamtlichen 
Zweiten und Dritten Bürgermeister

Die beiden weiteren Bürgermeister sind Ehrenbeamte. Deshalb er-
hält der Zweite Bürgermeister eine Jahresentschädigung in Höhe
von 1.548,58 Euro jährlich und eine Vertretungsentschädigung in
Höhe von 47,57 Euro täglich. Der Dritte Bürgermeister erhält eine
Vertretungsentschädigung in Höhe von 47,57 Euro täglich und eine
Einsatzentschädigung in Höhe von 27,65 Euro. Die ursprünglich im
Jahr 2008 beschlossenen Beträge lagen bei 43 Euro für die Vertre-
tungsentschädigung und bei 25 Euro für die Einsatzentschädigung.
Die Beträge nahmen an den regelmäßigen tariflichen Lohnerhöhun-
gen teil. Der Gemeinderat beschloss, die Entschädigungen der eh-
renamtlichen weiteren Bürgermeister unverändert beim aktuellen
Stand zu belassen.

Aus der konstituierenden Gemeinde-
ratssitzung vom 8. Mai 2014
Bei der konstituierenden Gemeinderatssitzung begrüßte 1. Bürger-
meisterin Simone Vogt-Keller die neuen und wiedergewählten Mit-
glieder des Gemeinderates und wünschte allen eine gute und kon-
struktive Zusammenarbeit mit dem Ziel, immer die besten Ent-
scheidungen für eine positive Zukunft für die Gemeinde Bellenberg
und ihre Bürgerinnen und Bürger zu treffen. Dann vereidigte sie die
neugewählten Gemeinderatsmitglieder Tanja Aschmer, Katja Dop-
fer und Harald Daiber.

Wahl des Zweiten und Dritten Bürgermeisters

Vor der Wahl stimmte der Gemeinderat darüber ab, dass es zwei
weitere Bürgermeister geben soll. Der Wahlausschuss, dem die Be-
schäftigten der Gemeinde angehörten, leitete die geheimen und
schriftlichen Wahlgänge. Zum Zweiten Bürgermeister wurde Kurt
Bucher gewählt. Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen
auf ihn 16 Stimmen. Ein Stimmzettel war ungültig. In einem weite-
ren Wahlgang wurde Gemeinderat Norbert Frank mit 16 Stimmen
zum Dritten Bürgermeister gewählt. Auch hier war ein Stimmzettel
ungültig. Die Gewählten nahmen die Wahl an und dankten den Ge-
meinderatsmitgliedern für ihre Wiederwahl. Sie sicherten der 1.
Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller ihre Hilfe und Unterstützung
zu.

Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts

In dieser Satzung werden insbesondere die Besetzung der Aus-
schüsse und die Entschädigung der Gemeinderatsmitglieder gere-
gelt. In der Gemeinde Bellenberg gibt es nur einen Rechnungsprü-
fungsausschuss, der aus fünf Mitglieder besteht. Den Vorsitz führt
der Zweite Bürgermeister. Im Verhinderungsfall wird er vom Drit-
ten Bürgermeister vertreten.
Große Diskussionen gab es bei der Höhe des Sitzungsgeldes für die
Gemeinderatsmitglieder. Die vorgeschlagene Erhöhung von 20
Euro auf 25 Euro pro Sitzung fand keine Mehrheit. Deshalb wurde
das bisherige Sitzungsgeld in Höhe von 20 Euro für die Teilnahme
an Sitzungen des Gemeinderats, des Rechnungsprüfungsausschus-
ses bzw. für die Teilnahme an anderen Terminen im Auftrag der Ge-
meinde beschlossen.

Erlass einer Geschäftsordnung

Die Geschäftsordnung für den Gemeinderat orientiert sich an der
Mustergeschäftsordnung des bayerischen Gemeindetages. Darin
werden die Zuständigkeiten und Aufgaben des Gemeinderates und
der Bürgermeisterin geregelt und abgegrenzt. Sie enthält auch Re-
gelungen über die Stellvertretung und den Geschäftsgang, hier ins-
besondere über die Einladung und über den Verlauf der Gemeinde-
ratssitzungen, die Erstellung der Sitzungsniederschrift sowie die
Art der Bekanntmachung von Satzungen und Verordnungen. Ab-
weichend von der Mustergeschäftsordnung, die die Entscheidung
in Bauangelegenheiten bei der Bürgermeisterin vorsah, wurde per
Beschluss die Zuständigkeit an den Gemeinderat übertragen. Der
Ersten Bürgermeisterin wurde in allen Angelegenheiten mit finan-
ziellen Auswirkungen für die Gemeinde die Bewirtschaftung von
Haushaltsmitteln bis zu einem Betrag in Höhe von 7.500 Euro die
Befugnis erteilt, in eigener Zuständigkeit zu entscheiden. Bisher
lag der Wert bei 2.500 Euro. Neu geregelt wurde auch, dass bei
gleichzeitiger Verhinderung aller drei Bürgermeister nicht wie bis-
her das dienstälteste Gemeinderatsmitglied die Gemeinde vertritt.
In diesem Fall übernimmt Gemeinderat Siegfried Baum die Vertre-
tung der Gemeinde. Eine entscheidende Änderung gibt es bei der
Bekanntmachung von Satzungen und Verordnungen. Bisher wur-
den diese im Amtsblatt der Gemeinde, nämlich im Iller Anzeiger,
bei Bedarf auch mit beigelegten Anlagen, bekannt gemacht. Diese
Form der Veröffentlichung entspricht nicht ganz den rechtlichen
Vorschriften, so dass in Zukunft die amtliche Bekanntmachung von
Satzungen und Verordnungen durch Niederlegung im Rathaus er-
folgt und die Niederlegung durch Anschlag an den Gemeindetafeln
bekanntgegeben wird. Dadurch wird die förmliche Veröffentli-
chung umgesetzt. Als Service für die Bürger/innen wird im Iller An-
zeiger weiterhin auf die neu erlassenen Satzungen und Verordnun-
gen hingewiesen und der Satzungs- bzw. Verordnungstext auf der
Homepage der Gemeinde Bellenberg unter www.gemeinde-bellen-
berg.de veröffentlicht.



Die Gemeinde und Vereine laden alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie alle Gäste von nah und fern recht herzlich ein 

zum 

 

19. Dorffest  
am Sonntag, 1. Juni 2014,  

 
auf dem Festplatz bei der Turn- und Festhalle 

Programm: 
 
  9.30 Uhr Gottesdienst zelebriert von Pfarrer Johann 

Huber mit musikalischer Begleitung durch den 
Musikverein Regglisweiler 

10.30 Uhr           Zünftiger Frühschoppen mit dem Musikverein 
Regglisweiler 

14.00 Uhr           Fröhliche Nachmittagsunterhaltung mit der 
Jugendkapelle BAB 

16.00 Uhr           Schwungvoller Festausklang mit der  
Musikgesellschaft Bellenberg 

 
 

 Spiele und Attraktionen für Kinder durch die Lindenschule 
   und die Vereine 

 Festbier von der Autenrieder Brauerei 

 Schmankerl und Spezialitäten von den Vereinen 
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opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst
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Memminger Straße 45
89287 Bellenberg

Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro

Lesen auch Sie regelmäßig „Bellenberg Aktuell”

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen

Public Viewing 
auf großer LED-Wand

Deutschland : Ghana
Samstag, 21. Juni
Anstoß: 21:00 Uhr

Live auf der Anlage des FV Bellenberg.
Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Eintritt frei

Weitere Infos unter www.fv-bellenberg.de.
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Wo ist was los?
Sonntag, 1.6.
Dorffest, Gemeinde und Vereine, Festplatz
Mittwoch, 18.6.
Blutspende, BRK, Rot-Kreuz-Haus
Donnerstag, 19.6.
Fronleichnam, Kath. Pfarrgemeinde, Kath. Pfarrkirche
Donnerstag, 19.6.
Frühschoppen, Freiw. Feuerwehr, Feuerwehrgerätehaus
Samstag, 21.6.
Erdinger Meistercup Landesfinale, Party mit Radio 7, Fußballverein,
Sportgelände

Motorgeräte im Garten 
– Wann darf ich was?
Für die Gartensaison weist die Gemeinde auf die Geräte- und Ma-
schinenlärmschutzverordnung auf Bundesebene hin. Die erlasse-
nen Betriebsregelungen gelten für alle Gartenarbeiten in allen
Wohngebieten.

Im Einzelnen dürfen an Werktagen zwischen 7 Uhr und 20 Uhr be-
trieben werden: Heckenscheren, tragbare Motorkettensägen, Be-
ton- und Mörtelmischer, Rasentrimmer, Rasenkantenschneider,
Vertikutierer, Schredder, Zerkleinerer und Rasenmäher. Dabei spielt
es keine Rolle, ob der Rasenmäher lärmarm ist und mit Verbren-
nungs- oder Elektromotor betrieben wird.

Bei folgenden Geräten und Maschinen spielt es eine Rolle, ob sie
ein EU-Umweltzeichen (Betrieb an Werktagen zwischen 7 Uhr und
20 Uhr) oder kein EU-Umweltzeichen haben (dann Betrieb an Werk-
tagen nur von 9 Uhr bis 13 Uhr und von 15 Uhr bis 17 Uhr):
Freischneider, verbrennungsbetriebene Grastrimmer, Graskanten-
schneider, Laubbläser und Laubsammler.

Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e. V.
Botanische Kostbarkeiten im Donauwald Führung mit Hubert Ilg
Die Exkursion führt zu einer seit Jahren von der LBV-Kreisgruppe
gepflegten „Brenne“ im Auwald an der Donau. Auf dem kiesigen
Untergrund des ehemaligen Flussbetts versickert das Regenwasser
sehr schnell. Die reichhaltige Flora mit Orchideen und Enzianen, so-
wie die damit verbundene Insektenwelt sind auf diese trockenen
Standorte im sonst relativ feuchten Auwald angewiesen. Treff-
punkt am Sonntag, 29. Juni 2014, 8.15 Uhr am Rathaus in Bellen-
berg, 9 Uhr beim Fischerheim Elchingen.
Königsbrunner Heide und Stadtwald Augsburg
Exkursion zur Gladiolenblüte und dem Beweidungsprojekt 
mit Pferden und Hirschen
Schotterheiden unserer Alpenflüsse stellen im süddeutschen Raum
mit die schönsten und reichhaltigsten noch verbliebenen Biotope
dar. Eine dieser wertvollen Flächen liegt an der Südgrenze des
Stadtwalds Augsburg. Mit etwas Glück können wir hier die Gladio-
lenblüte erleben. Durch die Vielfalt bemerkenswerter und gefähr-
deter Flora, die hier auf kleinem Raum vereint ist, hat sich auch eine
besondere Kleintierwelt mit seltenen Schmetterlings-, Heu-
schrecken- und Käferarten eingefunden. Treffpunkt Sonntag, 6. Juli
2014, 7.30 Uhr am Rathaus in Bellenberg. Es besteht Gelegenheit
zum Mittagessen. Nach Absprache innerhalb der Fahrgemeinschaf-
ten besteht für Interessierte die Möglichkeit, die schöne Natur auch
noch nachmittags zu genießen.

Rente - Achtung, 
kostenpflichtige Formulare!
Rentenversicherung und Bundesregierung warnen vor Bezahl-
Anträgen zur Mütterrente

Die Deutsche Rentenversicherung und die Bundesregierung warnen
vor „kostenpflichtigen Antragsformularen" zur geplanten Mütter-
rente. „Derartige Formulare stammen nicht von der Rentenversiche-
rung und sollten nicht benutzt werden", erklärte die Rentenversiche-
rung auf Anfrage der in Düsseldorf erscheinenden „Rheinischen
Post". Die Rentenversicherung weist darauf hin, dass Berechtigte,
die bereits eine Rente beziehen, die Mütterrente „automatisch“ er-
halten. Teilweise böten sich den betroffenen Frauen auch dubiose
Helfer an, die für die Ausfüllung eines solchen Antrags 30 bis 40 Euro
Beraterhonorar nähmen, berichtet die Zeitung unter Berufung auf
Koalitionskreise. Sogar einige soziale und kirchliche Einrichtungen
verbreiteten aus Unwissenheit die falschen Anträge. Auch die Re-
gierung warnt vor den falschen Anträgen. „Für die geplante Mütter-
rente ist kein gesonderter Antrag erforderlich", sagte eine Sprecherin
des Arbeitsministeriums. „Blanko-Anträge, die seit einiger Zeit dazu
in einigen Regionen kursieren, sind nicht seriös." Wenn zudem noch
ein Honorar für eine Beratung oder Hilfe beim Ausfüllen verlangt
werde, seien Betrüger am Werk. „Deren Vorgehen ist - gerade auch
angesichts der zum Teil hoch betagten Frauen, die von der geplanten
Mütterrente profitieren sollen - aufs Schärfste zu verurteilen." Mehr
zum Thema: www.deutsche-rentenversicherung.de, Link zur Pres-
semitteilung der Deutschen Rentenversicherung zur Mütterrente.

Die Deutsche Rentenversicherung 
in Bayern
Bescheinigung über die Rentenhöhe 
hilft Rentnern bei ihrer Steuererklärung

Bis zum 31. Mai 2014 sind wieder zahlreiche Rentnerinnen und
Rentner verpflichtet, bei ihrem Finanzamt die Steuererklärung für
das Jahr 2013 einzureichen. Da der 31. Mai auf einen Samstag fällt,
sind die Einkünfte in diesem Jahr bis zum 2. Juni gegenüber dem
Finanzamt zu erklären. Beim Ausfüllen der Steuerformulare hilft die
Bescheinigung über die Rentenhöhe der Deutschen Rentenversi-
cherung, informieren die Regionalträger der Deutschen Rentenver-
sicherung in Bayern.

Der Einkommenssteuererklärung muss die ausgefüllte Anlage R
(Renten und andere Leistungen) beigefügt werden. Die Bescheini-
gung der Deutschen Rentenversicherung enthält unter anderem
den Hinweis, in welche Zeile der Anlage R die Angaben einzutra-
gen sind.

Unter Angabe der Versicherungsnummer kann die Bescheinigung
in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenver-
sicherung und beim Servicetelefon unter (0800) 1000 48088 kosten-
frei angefordert werden. Die Zusendung erfolgt jährlich automa-
tisch, sofern dies in der Vergangenheit beantragt wurde.

Verlegung der Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird von Donnerstag, 12. Juni 2014, auf Grund des
Pfingstmontags am 9. Juni 2014, auf Freitag, 13. Juni 2014, verlegt.
Danach finden die Leerungen wie gewohnt immer donnerstags in
jeder geraden Woche statt. Alle Termine für das ganze Jahr finden
Sie unter www.gemeinde-bellenberg.de.

Partyshot am Freitag, 27. Juni 2014
Am Freitag, 27. Juni 2014, lädt die Musikgesellschaft Jung und Alt
zum Partyshot auf den Schloßberg ein. Bei freiem Eintritt garantie-
ren die DJ’s „A & P“ (Alexander Schwach und Patrick Schairer) fein-
ste Mucke. Auch in diesem Jahr gibt es wieder die beliebte Cock-
tailbar. Beginn ist um 20 Uhr. Kein Einlass unter 16 Jahren. Sollte
das Wetter einen Strich durch die Rechnung machen, findet der Par-
tyshot am Freitag, 4. Juli 2014, statt.

METZGEREIHÖRMANNIhre
QUALITÄT

in Bellenberg . Memminger Straße 8 . Telefon 07306.6343 . Fax 92 22 70

SCHMECKT!
die einfach

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag geschlossen ! Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

von 10. Juni bis 20. Juni 2014
(Pfingstferien) nur vormittags geöffnet!



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW F ahrradreifen Restmülltonne, Handel M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, Farben, Lacke P, E Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Fensterglas Entsorgungsfirma Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterrahmen Müllkraftwerk Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW   (Kunststoff, Holz) Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne Fette (Haushalt) Wertstoffhof N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Maschinen) P, E der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Feuerlöscher Rückgabe an Handel Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Wertstoffinseln Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Folien (sauber) Wertstoffhof Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie G artenabfälle Wertstoffhof, Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle Eigenkompost P apier und Pappe Wertstoffhof, Papiertonne
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Getränkedosen Wertstoffhof, Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Wertstoffinseln Plastikspielzeug Wertstoffhof

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glühbirnen Restmülltonne Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Grünabfälle Wertstoffhof,  Biotonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus, Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E Wertstoffhof Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas Entsorgerfirma

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunststoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Essensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter

Eternitplatten s. Asbest (festgebunden)
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